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Der Absfimmungsschlachflileral

Der Knabe hier
Am Schreibpapier
Scheint alle Haltung zu verlieren

Der Knabe ischt

Als Schurnalischt

Sonst von erträglichen Manieren

Doch jedesmal
Vor einer Wahl
Benimmt er sich wie hier im Bilde

Und schreibt genau
Wie eine Sau

Und zwar sogar wie eine wilde.
Bö

in der malerischen SchlUsselgasse 8 in ZUrich
im Zentrum der Stadt hinterm St. Peter

die originelle, heimelige Weinstube
im BUndner Stil in Arvenholz

Herrliche Veltliner Weine
die renommierte Küche

mit BUndner Spezialitäten
Bes.: Willy u. Marie-Louise Kessler-Freiburghaus

frUher Hotel und Weinstube an der Landi!

Das Märchen von 1941

Der Wolf zog das Nachtgewand der
Grofjmutter an, setzte ihre Haube und
ihre Brille auf, und legte sich in Grofj-
mutters Bett. Kurz darauf kam Rotkäppchen

mit seinem Korb voll Wein und
Kuchen herein. Als sie den Wolf im
Bett sah, sprach Rotkäppchen: «Groh-
mutter, warum hast Du denn die
Gasmaske an?» E. H.

amie - ¦<vc

b. Hechtplatz ZÜRICH Telefon 21544
Seit 1. Oktober im Besitze von: Hans Buol-de Best,

Neues Hotel Krone Unterstraß
unter Leitung von Charly Fischer, Barman

Die gediegene Zürcher Barl
Auch gut essen 1
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